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(54) Schlossanordnung, insbesondere für eine Kraftfahrzeug-Fronthaube

(57) Einer Drehfalle (2) einer Schlossanordnung für
eine Kraftfahrzeug-Fronthaube ist ein Anschlag (6) zu-
geordnet, der im Normalbetrieb Schwenkbewegungen
der Drehfalle (2) über ihre Raststellung (in der sie einen
Schließbügel (1) arretiert) hinaus bei allen auftretenden
Schließkräften verhindert: Dem Anschlag (6) sind je-

doch Mittel zugeordnet, die bei einem Fußgängerauf-
prall eine Verlagerung des Anschlags (6) in eine Positi-
on verursachen oder zulassen, in der er die Drehfalle
(2) zu diesen Schwenkbewegungen unter dem Einfluss
crashbedingter Kräfte freigibt. Dadurch wird ein zusätz-
licher Deformationsweg gewonnen.
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